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ſattſam bekannt und bedarf keines TIeuen Lobe  5  V2 Kein Sarkasmus, kein belei—
digendes Wort trifft en Gegner.

ieht man die Gediegenheit des Inhaltes und die chöne Ausſtattung de
Werkes n Betracht, ſo iſt der Prei  8 von Mark gewiſs nicht 5 hoch

Sarajevo. Franz Hammerl
16) Das große Sacramentaliſche Predigten von

IDr Scheurer, Pfarrer in Kaſtel Rh Paderborn 1895,
ru und Verlag von Ferdinand Schöningh. Eit biſchöflicher rück
erlaubnis. QO SO. Preis M 3.— fl

Winhofers ausgezeichnete „Predigten über die Anbetung des allerheiligſten
Altarsſacramentes“ varen bisher aſt die einzige, aber immer beliebte Vorlage
für Sacramentspredigten. Q5 vorliegende Werk eröffnet den Predigern eine
neue, ergiebige Fundgrube. Wir ſind jenen hochwürdigen Herren, die den Ver
faſſer 3ur Herausgabe ſeiner Im Dome U Mainz gehaltenen Kanzelvorträge ver
mochten, zum Danke verpflichtet Die Predigten ſind der Würde des Gegenſtandes
entſprechend ſorgfältig durchgearbeitet, klar, praktiſch und glaubenswarm. Man
merkt 5 dem Prediger An, daſs EL da  77 „Geheimnis Geheimniſſe“ ründlich
durchbetrachtet, darum weiß immer neue Saiten anzuſchlagen zUum obe und
Preiſe desſelben und wird nicht müde, e

ſu iebe 3u childern und das chriſtliche
Volk V  ur Gegenliebe anzufeuern.

Mitglieder 8 „prieſterlichen Anbetungsvereines“ nden n dieſem Buche
reichlichen Betrachtungsſtoff für die wöchentlichen Anbetungsſtunden.

eoben. — * Stadtpfarrer.
Compendium Liturgiae Sacrae luxta Rituum Romanum

Iu Missae Celebratione Et 0Ofei! recitatione. Auetore
Jos Aertnys; Paderbornae 1895, Schöningh.
80⁰ VII Et 138 PꝗS M 1.40

Ein ſehr verläſsliches, bei er Kürze inhaltſchweres Büchlein, mn welchem
ich das meiſte findet, was en Prieſter zur liturgiſchen eler der heiligen Meſſe
und Jum richtigen Beten de  7* Brevieres benöthiget: Aher ſehr geeignet owohl
zum Einzelgebrauch, als beſonders auch für Clerica'-Seminarien.

Anton Michelitſch, fb Hofkaplan.
18) Briefe des heiligeN Kirchenlehrers Alfons von

Liguori Zweiter Band 858 Desſelben Werkes ritter
an Regensburg, Berlagsanſtalt. 9g- 8⁰⁰ XII und S Preis 1e

8.— —4.80
Der zweite Band dieſes hochbedeutſamen Werkes ſetzt fort die „Allgemeine

Correſpondenz“ des heiligen Alfons an die verſchiedenſten Perſönlichkeiten. Ver⸗
gleiche Schr 939

Im 211  en and erſcheint deſſen „ſpecielle Correſpondenz“. Di  e „wiſſen
ſchaftlichen Briefe“, deren meiſte an den hochgebildeten Buchdrucker Remondini
n Venedig gerichtet wurden, geben die genaueſten bibliographiſchen Aufſchlüſſe
über die zahlreichen Werke des Heiligen, ind Aher von großer Wichtigkeit.
Mit Intereſſe liest man da Ausbau des epochemachenden M‚ Lw
ſowie die Berichte über die Aufſtellung, Entwicklung, Begründung und Ver⸗
theidigung des Aequiprobabilismus durch en heiligen Kirchenlehrer. Auf die
„wiſſenſchaftlichen Briefe“ folgen die „Paſtoralſchreiben“. Den Schluſsſtein bildet
ein ſorgfältig gearbeitetes Generalregiſter.

ahrhaft, olche Briefe ſind das chönſte photographiſche Album, ge
Lichtbilder der chönen Seele eines Heiligen! 16 gewandten Ueberſetzer haben
durch eine anziehende Sprache, der Verle durch die prächtige Ausſtattung
alles gethan, Aum dieſe für einen genauen Emer der Werke 65 heiligen Alfons
unentbehrliche Briefſammlung 3u einer Zierde der eutſchen theologiſchen Literatur
3u geſtalten. Dr ichelitſch


